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Einführung 

Die Förderung der psychischen Gesundheit und des psychischen Wohlbefindens wurde als eines der 

Ziele für nachhaltige Entwicklung (englisch: Sustainable Development Goals) anerkannt. Die 

Sicherstellung eines gesunden Lebens und die Förderung des Wohlbefindens aller Menschen im 

gesamten Lebensverlauf stellt somit eine globale Verpflichtung dar.1 Die Auswirkungen globaler 

Herausforderungen, wie des Klimawandels, der COVID-19-Pandemie und Krisen von globalem 

Ausmaß, wie Zivilproteste, Unruhen und Revolutionen auf die psychische Gesundheit verdeutlichen 

die Dringlichkeit, die psychische Gesundheit auf Bevölkerungs- und globaler Ebene zu adressieren.2-6 

Im Jahr 2020 hat die IUHPE eine globale Arbeitsgruppe für Mental Health Promotion gegründet (AG 

MHP).7 Die Mission der Arbeitsgruppe lautet: 

„Richtlinien, Praxis und Forschung im Bereich der psychischen Gesundheitsförderung 

voranzubringen und evidenzbasierte Maßnahmen und Trainings zu unterstützen, die zur 

Gesundheit und zum Wohlbefinden der Bevölkerung beitragen und gesundheitliche 

Ungleichheiten innerhalb und zwischen den Ländern weltweit verringern.“ 

Im März 2021 hat die IUPHE eine Stellungnahme der AG MHP veröffentlicht, welche betont, dass die 

Investitionen für die Förderung der psychischen Gesundheit oberste Priorität für die Bewältigung der 

aktuellen Krise der psychischen Gesundheit haben muss und Pandemie-Reaktions- und 

Wiederherstellungspläne an vorderster Front stehen müssen.8 Das Positionspapier unterstützt den 

Apell, Maßnahmen zur MHP umzusetzen. Diese enthalten unter anderem folgende Punkte:  

(i) vermehrte Investitionen in einem umfassenden bevölkerungsbezogenen Ansatz zur 

Förderung der psychischen Gesundheit;  

(ii) investitionen in den Aufbau der personellen und organisatorischen Kapazitäten zur 

Förderung der psychischen Gesundheit;  

(iii) ausbau und Dissemination der Evidenzbasis über wirksame Maßnahmen in 

unterschiedlichen sozio-kulturellen und -ökonomischen Settings. 

Ziel 

Dieses Dokument, „Wissenskompetenzen zur Förderung der psychischen Gesundheit“, wurde 

entwickelt, um das nötige Wissen zu identifizieren, welches Teams zur Förderung der psychischen 

Gesundheit befähigt, Programme zur Förderung der psychischen Gesundheit wirksam zu 

implementieren. 

Grundlage 

Um personelle und organisatorische Kapazitäten zur Förderung der psychischen Gesundheit 

aufzubauen, müssen die einzigartigen Erkenntnisse, welche der Förderung der psychischen 

Gesundheit zugrunde liegen, ausformuliert werden. Ohne diese Ausformulierung wird es nicht 

möglich sein, eine wirksame Aus- und Weiterbildung sowie eine wirksame Praxis zur Förderung der 

psychischen Gesundheit aufzubauen. Bisher gibt es jedoch keine gemeinsame globale Formulierung 

der Wissenskompetenzen, die für die Praxis der mentalen Gesundheitsförderung einzigartig sind. 

Das Dokument über die Wissenskompetenzen zur Förderung der psychischen Gesundheit versucht 
diese Lücke zu schließen, indem die am besten geeignete Wissensgrundlage für die Entwicklung der 
Praxis zur Förderung der psychischen Gesundheit identifiziert wird. Es baut auf dem umfassenden 
Kompetenzkatalog für Gesundheitsförderung auf, der von der IUPHE, CompHP, entwickelt wurde 
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(Abbildung 1). 9 Diese Kompetenzen basieren auf den ethischen Prinzipien der Gesundheitsförderung 
und identifizieren eine breite Palette an Fähigkeiten, Eigenschaften und Expertise im 
Programmmanagement, welche für eine wirksame Förderung der psychischen Gesundheit 
erforderlich sind.  

Gesundheitsförderungskompetenzen, Neudruck nach CompHP  

 

Abbildung 1 Das Rahmenkonzept der zentralen Gesundheitsförderungskompetenzen nach CompHP 

 

Entwicklung der Wissenskompetenzen zur psychischen Gesundheitsförderung 

Die MHP-Wissenskompetenzen wurden innerhalb folgender Schritte ausgearbeitet:  

1. Untersuchung von Dokumenten, in denen MHP-Wissenskompetenzen formuliert 

sind, die durch umfangreiche Arbeiten in Kanada,10 England11  und Finnland12 

ermittelt wurden.  

2. Beratung durch die Subgruppe "Kompetenzen und Training" der globalen MHP-

Arbeitsgruppe, einschließlich der Überprüfung der CompHP-Wissenskompetenzen 

3. Beratung innerhalb der breiteren globalen MHP-Arbeitsgruppe  

Die MHP-Wissenskompetenzen werden präsentiert, um den Aufbau eines gemeinsamen globalen 

Verständnisses über die Förderung der psychischen Gesundheit zu ermöglichen, welche deren 

Implementierung unterstützt. 
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Psychische Gesundheitsförderung – Wissenskompetenzen 

Konzepte und Prinzipien 

• Das Konzept der positiven psychischen Gesundheit und sein Zusammenhang zu Gesundheit 

und Wohlbefinden der Bevölkerung und nachhaltige Entwicklung. 13-15 

• Die Konzepte, Prinzipien und ethischen Werte der psychischen Gesundheitsförderung, 

einschließlich Unterstützung von Empowerment, Partizipation, Zusammenarbeit, 

Koproduktion und Chancengleichheit.16,17  

• Die Konzepte der mentalen Gesundheitsgerechtigkeit, sozialer Gerechtigkeit und psychischer 

Gesundheit als Menschenrecht, wie sie im Rahmenkonzept der Vereinten Nationen zu 

Menschenrechen erläutert wird. 18-20 

Determinanten psychischer Gesundheit 

• Die Determinanten psychischer Gesundheit und ihre Implikationen für die Maßnahmen für 

psychische Gesundheitsförderung und der allgemeinen Gesundheit und des Wohlbefindens. 
21-22 

• Psychische Gesundheit als Determinante der physischen Gesundheit und des sozialen und 

ökonomischen Wohlbefindens.23-24 

Bewusstsein und Respekt für soziale und kulturelle Vielfalt  

• Die Relevanz und Auswirkungen der sozialen und kulturellen Vielfalt und Identität auf die 

psychische Gesundheit und die Ungleichheiten in diesem Bereich, sowie die Auswirkungen 

auf Maßnahmen zur psychischen Gesundheitsförderung.25 

• Anerkennung und Beachtung unterschiedlicher kultureller Auffassungen und indigener 

Konzepte der psychischen Gesundheit und deren Auswirkungen auf Maßnahmen zur 

psychischen Gesundheitsförderung.26 

Wissen über Theorien und Modelle 

• Die aktuellen Theorien und Erkenntnisse, die eine effektive Führung, Advocacy und Aufbau 

von Zusammenarbeit unterstützen und deren Auswirkung auf Maßnahmen zur psychischen 

Gesundheitsförderung.27,28 

• Aktuelle Modelle und Herangehensweisen für effektives Programmmanagement 

(einschließlich Bedarfsanalyse, Planung, Durchführung und Bewertung) und ihre Anwendung 

in Zusammenhang mit Maßnahmen zur Förderung der psychischen Gesundheit.29,30 

• Wissen über Lebenslaufs- und sozio-ökologische Systemperspektiven.31,32 

Wissen über Forschungsmethoden  

• Forschungsmethoden einschließlich partizipativer qualitativer und quantitativer Methoden, 

die für die Bewertung und Ausgestaltung von Maßnahmen zur Förderung der psychischen 

Gesundheit erforderlich sind. Zu den Methoden könnten Wirkungsanalysen für die 

psychische Gesundheit und das Wohlbefinden, ökonomische Analysen bezüglich des Kosten-

Nutzen-Verhältnisses und der Kostenwirksamkeit gehören.33-36 

● Daten, Maßnahmen und Indikatoren der psychischen Gesundheit und des Wohlbefindens 

auf Bevölkerungsebene.37 
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Wissen über Systeme und Richtlinien  

● Die Systeme, Richtlinien und Gesetze auf verschiedenen Ebenen (lokal, regional und 

national), die eine Auswirkung auf die psychische Gesundheit haben und ihre Bedeutung für 

die Förderung der psychischen Gesundheit.38 

● Das Konzept von “Mental Health in All Policies” und dessen Folgen für die Entwicklung von 

Richtlinien und Gesetzen.39,40 

 

Wissen über effektive Kommunikation 

● Kommunikationstheorien und -prozesse sowie die Verwendung relevanter Technologien, 

die für wirksame Maßnahmen zur Förderung der psychischen Gesundheit erforderlich sind. 
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